
D ie UWG Worpswede traf sich
zu ihrem regelmäßigen politi-
schen Austausch in diesem

Monat in Hüttenbusch. Vor den Be-
ratungen erfolgte eine Besichtigung
des Natur- und Geschichtspfades. Er-
klärungen zur Historie und Inhalt des
Weges erhielten die Teilnehmer von
IIse-Marie Seijger, der Sprecherin des
Natur- und Geschichtspfades. Sie be-
richtete von den letzten Aufräum-
arbeiten und Pflegemaßnahmen

durch Mitbürger der Ortschaft Hüt-
tenbusch sowie dem Bauhof der Ge-
meinde Worpswede.

Der Natur- und Geschichtspfad
wurde 2004 auf einer Gesamtlänge
von einem Kilometer durch die hier
typischen Landschaftsformen mit
Moor, Heide, Sand, Wald und Wiesen-
landschaft errichtet. Im Jahre 2016
wurde er dann noch einmal erweitert,
sodass er jetzt nahezu zwei Kilometer
lang ist. Informative Schautafeln er-

klären den Besuchern die Besonder-
heiten der Pflanzen- und Tierwelt so-
wie die besondere Geschichte des Ge-
ländes. Die Mitglieder der UWG
Worpswede dankten der Interessen-
gemeinschaft für die Einsatzbereit-
schaft zur Pflege und zum Unterhalt
des Pfades. Ohne ehrenamtlichen
Einsatz wäre es wohl nicht möglich,
diesen Weg für Gäste, Anwohner und
auch für die Schulen dauerhaft zur
Verfügung zu stellen.
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